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Abonnements
¦nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Flössergasse Nr. 1 (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.
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Die Annoncen - Expedition
von
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Dresden, Frankfurt a. M.,
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Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.
des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.
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Parqueterie Baden
Ciocarelli & Link,

Nachfolger von C. Thurnhesr-Rohn in Baden (Äargau)
Silberne Medaille in Genf. Goldene Medaille Weltansstellung Paris 1889.

empfehlen in tadelloser Ausführung ihr bewährtes Fabrikat in

gewöhnlichen Riemen und Tafeln
vom einfachsten bis zum reichsten Dessin.

Asphaltriemen & Luxusparquet
Export. alS Specialität. Export.

Lufthämmer
mit Doppelkompression
D. R. «. II. No. 35 153

Schmiedhammer von einfacher,
sehr starker Bauart

in Grösse von 25, 50, 80 u. 125 kg
Bärgewicht.

Höchste Schlagwirkung.
Regulierung der Schlagstärke.

Cfiesserei und Maschinenfabrik
Konstanz (Baden)

Rieter & Koller.

* _

i!
ti

3KK

Ideenkonkurrenz f. ein Primarschulhaus
an der Geiselweidstrasse, Winterthur.

Das Preisgericht hat unter 69 eingegangenen
Konkurrenzarbeiten folgende prämiiert : Motto: „Jugend" 450 Fr.,
Herr F. Frisch, Architektin Zürich; Motto: „Idee Süd-Ost"
400 Fr., Herr Walter Furrer, Architekt in Winterthur ;

Motto: „Der Jugend" 400 Fr., Herr J. Rehfuss, Architekt
in Zürich; Motto: „Gold. Kleeblatt" 250 Fr., Herr Johannes
Metzger, Architekt in Zürich.

Sämtliche Planskizzen sind vom 26. Februar bis 4. März
im Gemeindesaal des Stadthauses öffentlich ausgestellt.

"Winterthur, den 25. P'ebruar 1899.
Der Präsident der Schulhausbaukommission :

A. Isler.

Ausschreibung.
Die Anfertigung eines

Alignementplan -Projektes
für die Stadt Laufen (Berner Jura) wird anmit zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben.

Diesbezügliche Offerten sind bis 15. März 1899 der Gemeindeschreiberei

Laufen, allwo auch nähere Auskunft erteilt wird, schriftlich
einzureichen. Aus Auftrag1 :

Frepp, Gemeindeschreiber.

Steinfabrik Zürich
(Aktiengesellschaft)

Indn»ti»iec|nai,tier.
Balustres «r Balustres

Architekten und Baumeister.

Schöner, wetîertatMipr uni Mentent Millier
als natürliche Sandsteine werden nach unserer neuesten
Produktionsweise Balustres hergestellt, verwendbar bei Geländern,

Brüstungen etc.
Wir empfehlen unser Steinmateiial zur allgemeinen

Verwendung auf Grund der grossen Wetterbeständigkeit,
Billigkeit und Schönheit.

TPflltllPltfilirliirlrPit ' Auszug aus Attest der Schweiz. Prüfungs-

bei 25

Proben

anstalt für Baumaterialien,

Kunststein der Aktiengesellschaft A
Steinfabrik Zürich "

Bollingerstein 1,71 °/o
Bernerstein gelb 8,5 7%
Bernerstein blau 14,47 °/o

i:

Gewichtsverlust

Ingenieur gesucht
zur Anfertigung- von Strassen- und Bachkorrektionsprojekten mit
Einschluss der hiezu erforderlichen Terrainaufnahmen. Bei
zufriedenstellenden Leistungen eventuell dauernde Anstellung.

Anmeldungen mit Angabe der Gehaltsansprüche und unter Beischluss
der Zeugnisse über Studiengang und bisherige Thätigkeit sind bis 10. März
nächsthin einzusenden an das

Kant Baudepartement Luzern.

Steinbruch-Gesellschaft Ostermundingen
bei Bern.

Blauer und gelber Sandstein. Lieferung als Rohmaterial
aufs Mass in jeder Grösse oder behauen nach Plänen und Zeichnungen.

Fluatlieferung zur Erhärtung des Materials.
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Königliche Baugewerkschule in Stuttgart.
¦ Der Sommerkurs beginnt am 7. April und schliesst am 9. August. Er wird die Vorklasse, die I., IL, III. und

V. Klasse der Bauschule, die I., III. und V. Klasse der Maschinenbauschule, sowie die III. und V. Klasse der Geometer-

schule, umfassen. Wer die Volksschule, die 6., 7. oder 8. Klasse (Obertertia, Unter- oder Obersekunda) einer Realschule

oder eines Realgymnasiums mit gutem Erfolg durchlaufen hat, kann beziehungsweise in die Vorklasse, die I., II. oder

III. Klasse der Baugewerkschule ohne weiteres übergehen. Alle sonstigen Neueintretenden aber haben sich der Aufnahmsprüfung

zu unterziehen, die am 5. April von morgens 7 Uhr an stattfindet. Der Eintritt in die Vorklasse setzt das zurückgelegte

14., der Eintritt in Klasse II das zurückgelegte 17. Lebensjahr voraus. Das Unterrichtsgeld beträgt 40 M. Programme

werden kostenfrei übersandt. Die bautechnische und die maschinentechnische Diplomprüfung finden anfangs August statt,

und es hängt die Zulassung zu denselben von dem vollendeten 21. Lebensjahr ab.

Stuttgart, den 21. Februar 1899. Die Direktion: Walter.

Konkurrenz -Eröffnung.
Centralheizung.

Ueber Erstellung einer Niederdruckdampfheizung in der Kantonsschule

Zürich und einer Centralheizung im Direktionsgebäude der Obst-
und Weinbauschule Wädensweil wird Konkurrenz eröffnet.

Näheres siehe Amtsblatt vom 21. und 24. Februar a. c.

Zürich, 18. Februar 1899.

Für die Direktion der öffentlichen Arbeiten,
Der Kantonsbaumeister :

II. Fietz.

Arbeits -Ausschreibung1.
Für die im Laufe des kommenden Sommers vorzunehmende

Renovation der Kirche in Lichtensteig werden folgende Arbeiten
zur Konkurrenz ausgeschrieben :

a. Die Verputzarbeiten.
b. Die Spenglerarbeiten.
c. Die Lieferang von 33 Stück Kreuzblumen aus Kupfer.

Die Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift

„Kirchenrenovation Iiichtensteig" bisspätestens den 18. März d.J.
an den Unterzeichneten einzusenden.

Die bezüglichen Pläne, Bauvorschriften und Angebotformulare können
daselbst eingesehen und bezogen werden.

Lichtensteig, den 20. Februar 1899.

Der Präsident der Kirchenbaukommission:
H. Schmied, z. Kreuz.

Kantonales Technikum in Burgdorf.
Fachschulen

für Hoch- und Tiefbautechniker, Maschinen- und
Elektrotechniker, Chemiker.

Das Sommersemester 1899, umfassend Kl. I der Tiefbauschule,

sowie Kl. I, III und V der übrigen Abteilungen, beginnt
Dienstag den 18. April. — Die Aufnahmsprüfung findet statt

Montag den 17. April. Anmeldungen zur Aufnahme sind schriftlich

der Direktion des Technikums einzureichen, welche jede
weitere Auskunft erteilt.

Ingenieur für elektrische Installationen gesucht.

Grosse schweizer. Elektricitätsfirma sucht einen
Ingenieur, der im Projektieren und Ausführen von
Iiichtinstallationen durchaus erfahren und gewandt
ist. — Offerten mit genauer Angabe der bisherigen
Thätigkeit und der Gehaltsansprüche unter Beilage
von Zeugnisabschriften sub Ohilfre Z C 1477 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Zu verkaufen:
3 komplette Hochgerüstwagen,

wenig gebraucht,
Tragkraft 5000 und 3000 kg.

Gefl. Anfragen sub O 649 G vermitteln

Haasenstein & "Vogler, St. Gallen.

Mechanische Bauschreinerei und Parquetfanrik

Stuber & Cie., Schupfen (Kt. Bern),
empfehlen in tadelloser Ausführung

—ss Parquetböden ==*—
vom einfachsten bis zum reichsten Dessin.

Spezialität : Parquets aus einheimischem Eichenholz und
Parquets in Asphalt.

Vertreter bei hoher Provision gesucht.

März befind sichVo

enieurbureaunl
für Eisenkonstrulitioiieii

Hauseim

ZürichNr IYR istrasse

LöhleK.

Schmidt & Schmidweber, Zürich V.

Marmor-, Granit- und Syenit-Industrie.

Hydraul. Sägerei, Schleif- und Drehwerke in Dietikon.

Specialität: Säulen, Baluster
in weichem und hartem Stein.^ Cheminées ^m-

Jede Bauarbeit gestockt oder poliert.

Monumente, Wandbekleidungen etc.

Cementsteinfabrik Dietikon A.-G.

in Dietikon b. Zürich
Jahresproduktion : i Millionen Steine Telephon Teiecrammadr. Cementstein

empfiehlt ihre Produkte in Prima Cemcntsteineil, Normal- und

Wolfsteinformat, in sauberer Ware für Kollban, wie für gewöhnliches

Mauerwerk, unter Zusicherung prompter Bedienung und

billigster Preise.

Heue Dreikant-Gesteinsbohrer

für Ziegel und Bruchstein.
Ueberraschend grosse Arbeitsleistung.

lui. Boeddinghaus, Düsseldorf.

h
Deutscher Reichs-Gebrauchsmuster-Schutz.
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Leber 50

Fosse-Mouras-
!i -i k,j .!-;.. i

Anlagen.

System

If c 1.
18 Stadelhoferplatz 18

Zürich X

I sind in der Schweiz von der

Firma erstellt "worden

Man verlange Referenzen.

::V|..:|:-.: :_-,:;;.;¦ K.;i

"i i

f.*
1 m

m
ED

,1

CHELBLINC&C'f

Stadelhofen

Zürich.
FOSSE-MO

ANLAG

C\^^\^u technischer Pap7ePe ?*&£f?t%

&pecialitât;

jederArt, unterGarantie fürhöchste

f) I LkhtempfindUclikeitu.Haltbarkeit. %

'chtpausUtensilien.Paus&Zeichenpapiere

TiMg, ™a«slcinwand &Tùschen-
Vertretergesucht. n rFreislisten u.Musterhuchergratis u. franco.

Zu verkaufen:
Auf dem Spitalacker in Bern 20 bis 30 prächtige

Bauparzellen im Halte von 700 bis 1000 m2, meistenteils
Grienboden.

Auskunft erteilt:
Frutiger, Notar,

Bern, Käfiggässchen 32.

Beim techn. Inspektorat für elektr. Starkstromanlagen des S. E. V.
ist die Stelle eines

techn. Assistenten
zu besetzen. Gehalt anfänglich Fr. 3000.— bis 4000.—.

Anfragen und Offerten sind zu richten an das Bureau des

Inspektorsites, Weinbergstrasse 20, Zürich I.

Feiten & Guilleaume
Carlswerk, Mülheim am Rhein,

fabrizieren :

Eisen- und Stahldraht,

Kupfer- und Bronzedraht

für

Elektrische Leitlinien
und die verschiedensten son¬

stigen Zwecke.

T pitiino-Qrlrühtp nach der verschiedeDSten Art is°liert,
_L<CllUllgoU.l ctlllC umsponnen, bewickelt und umflochten.

Bleikabel für elektrische Beleuchtung.

«fc
-Vkm.

Speise- und Rückleitungskabel,
Trolleydraht, Spanudraht- und Schienen-Kontaktstücke

aus Kupfer für elektrische Bahnen.
Telegraphenkabel und Telephonkabel

nach den bewährtesten Konstruktionen.

I>ralitseile für alle Zwecke.

Vertreter für die Schweiz : Kägi & Co., Winterthur.

J. Ammann &Wild
Waagenfabrik

Ermatingen
St. Gallen.

Waagen in allen
Konstruktionen,
von 1 Kgr. bis

50 000 Kgr. Trag¬
kraft.

Lieferanten für Eidg. Post und Zoll, Direktion der Eidg. Bauten,

Eidg. Konstr.-Werkstätte N. O. B., V. S. B., Gaswerke Zürich, St. Gallen,

Bern, Basel u. s. w.

Cementröhren-Formen
H. Kieser, Zürich.

Diplom der Schweiz. Landesausstellung Zürich 1883.

Diplom I. Kl. der kantonalen Gewerbeausstellung Zürich 1894.
Silberne Medaille der Schweiz. Landesausstellung Genf 1896.

B^c

0,

m

Vormals Zollingersche Glashandlung

Mörikofer & Looser
Zürich I, Rennweg 15 und 17.

Grosses Lager in Tafelglas
Dessin- und Farben-Glas,

Rohglas für Dächer, Glas-Bodenplatten, Drahtglas.
Spiegelglas belegt und unbelegt.

Glasjalousien, Glasziegel, Glaserdiamanten, Kitt, Stiften etc.

1

Ï

a

s

!;

i
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Cr. Helbling «& Cie., Stadelhofen 18, Zürich.

Vakante Stellen
für

Ingenieure, Bautechniker, Banschreiberetc.
Die Abteilung für Befestigungsbauten des

eidg. Geniebureau in Bern sucht:
a) für ihre Baubureaux Andermatt und Furka

(im Winter in Bern)
1 Ingenieur-Bauführer
1 Ingenieur-Assistent
1 Bauschreiber

b) für das Baubureau in St-Maurice
1 Ingenieur-Assistent

c) für das Bureau in Bern
1 jüngeren Bautechniker zum Detailzeichnen
1 Kanzlei- und Buchhaltungsgehülfen.

Bewerber (Schweizer) erhalten nähere Auskunft bei
vorgenannter Amtsstelle, an welche auch die sämtlichen
Anmeldungen bis 12. März zu richten sind.

Bern, den 25. Februar 1899.

XRollbahnschienen und Schwellen

ans der Burbacherhütte
sind in verschiedenen Profilen nebst dem dazu gehörenden 82l

jy Kleineisenzeug ||
172) stets vorrätig bei * <vvi

H fmw^j Kä9' & Co> Winterthur. g

;; •

'7-7

+ 7

Leo Schmitz,

bei der Bleicherwegbrücke

Zürich.
Telephon Nr. 2053.

Reichhaltigste
TMuster-Ausstellung,

¦f V
__

I r-
¦ jäj :. :'¦¦¦¦'

--,-.,,-.;„.©.
.....:•-. •

', ~0ii m\b
<•(,,

JrJTA
-:¦/$¦¦ '.'.^f./' /T 41

:-j::

M-.m -¦ 7--,,.

l:'i.

:

?' / '

E1SI
-¦ :.¦¦¦¦¦¦¦i^:S-:-sus I.EsctanBacljga :

Ol:""
."¦.rÀr„ r

Schraub
Grosse

~Iaschenzugê-& [aufwinden
figlic 7rï besonders;

Kabelwinden, Hu-unJüR tangerminden.Scbnu-,.
Aen-i;/)rf SohlittenwinaenWß TWden.HebebocMSchifrshebe-

böcke,Bsutollen.mten7bmiM/EfKmenverbindungsgliedereic.

,"/¦¦ ,,¦¦¦

Greneralvertreter für die Schweiz.
Fr. Meissner, Zürich.

Acetylen-Apparate Dumont & Co., Sion.
Goldene Medaillen und Ehrendiplome.

Höchste Auszeichnung wegen Gefahrlosigkeit. Ueber gutes
Funktionieren stehen Zeugnisse und Referenzen zu Diensten.

Man verlange den Prospekt mit Preiscourant.

General-Vertreter: Charles Ewald, Basel.

S 5

ï s
13

Weisse und cremefarbige

Verblendsteine
— für Fassaden grossartig wirkend —

fertigt als Specialität die

Gail'scto Damp-fziegelei & TüoiiwarenfaüriK:

in Giessen.

3 st s

Dynamit-Nobel Aktiengesellschaft
Fabrik in Isleten (Kanton Uri).

Gegründet im Jahr 1873.
Bureau in Zürich I: Sihlhofgasse 9. — Telephon Nr. 1143.

Telegrammadresse «Dynamite».
Liefert die besten Sorten von Sprenggelatine, Gelatine-

Dynamit und schwachem Dynamit für Steinbrüche etc.
Im Jahre 1897 in Isleten ganz neu eingerichtete

Fabrik für Sicherheitszündschnüre.
Rauchloses Jagdpulver

—^^= L^anite. ^^=—
Bestes bis jetzt bekanntes, rauchloses Pulver.

Einfuhr und Verkauf vom Eidgen. Militärdepartement erlaubt.
Lieferanten der Schweiz. Eidgenossenschaft.

Schweiz. Landesausstellung Genf 1896 — Silberne Medaille.
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John Fowler & Co., Magdeburg
empfehlen ihre best cpnstruirten

Compound - Dampf - Strassen - Walzen
neuester Construction mit geringstem

Kohlenverbrauch.
Interessenten können derartige Maschinen in

Thätigkeit sehen.

I

::,

rf
Compound - Strassen - Locomotiven

zur Beförderung ron Lasten.
Vertreter für die Schweiz :

W. Thiele, Zürich I., Gessner Allee 28.
Uebernahme Ton Walzarbeiten für Strassen-Neubautem, Nenschotterungen,

Quai- und Eisenbahnbanten etc.

Kippwagen
liefert-

.eidbahn
I-Fabrik

Berlin, N.W. 7.

Bochum i.W.

Hamburg.

Verbesserte patentierte
Priestman- Greifbagger

nnd Mrhre uni ïesistehende

Krähue jeder Art, für
Hand-, Dampf-, hydraulischen und

elektrischen Betrieb.

â

Dampfwinden u. Dampfkabel
bauen als Specialität und

halten auf Lager
Menck & Hambrock,

ALTONA-HAMBURG.

Bauzeichner
mit absolvierter Bauschule, auch
praktisch thätig gewesen, mit Zürcher-
verhältnissen vertraut, sucht Stellung.

Offerten sub Chiffre Z V 15 71
an Rudolf Mosse, Zürich.

^T Bestes ^^
r Mitte! gegen~
Eauohbelästigung

4> 3fPat
jam

>

>
Johns Setansttiii

Alleinvertretung
J.P.Bruiiner,
^^ Obernzwil A
^k^. St. Gallen. AT

Hatt & Cie., Zürich,
Unterer Mühlesteg 2,

Telephon 4146,
empfehlen ihre

Lichtpausanstalt
für Anfertigung von Zeichnungs¬

kopien nach

Heliographie
und nach

a mm
(Blitzlichtpausverfahren).
Tuscheschwarze Linien

auf ganz weissem Grunde.
Lieferung prompt bei

jeder 'Witterung
und in jeder Grösse.

Ing.Augusto Stiffler.
Hydraulisehe und elektrisehe

Personen-Aufzüge.
1200 Anlagen in Europa,

60 Anlagen in der Schweiz.

a HÜL
m

w
'7%

HiSi m

Hydraulische Warenanfzip

Hyflraulische GepiaiiMp
Hydraulische Speiseaufziip

TransDiissioDsaulziip.

Alleinrertretung :

Geo. F. Ramel,
Maschinen-Ingenieur,

Nordstrasse 37, Zürich IV.
Telegramme: Rameleo Zürich.

Telephon Nr. 1221.
Prima Referenzen.

Ausarbeitung von Projekten und
Kostenvoranschlägen gratis.

System der Personenaufzüge für
bestehende und neue Bauten.

mmm
m^

ticHans erqer
'¦BASEL, leonhardshat

My Sçhwarç
<fff ä Sepia

>UCHTPAV$eN-
- :?4p verkauff

PTfÄVSifÄVSBtflCBe
."BESTER FABRIKEN'

¦vTÄüUcriE Kontrolle-
Teleärarnm-Adresse: PAÜ5 ZÜRICH

Konkurrenz-

Ausschreibung.
Die Aufnahme von Plan u. Devis

für die neu zu erstellende sog. Bürglen-
strasse von der Ziegelei Schupfen
bis zur Einmündung in die Bundkofen-
Ziegelriedstrasse wird hiermit zur
Konkurrenz ausgeschrieben.

Bewerber belieben ihre Angebote
unt. der Aufschrift «Bürglenstrasse»
verschlossen dem Präsidenten der
daherigen Kommission, Herrn Fried.
Bergundthal-HeSS, Bauunternehmer
in Schupfen, einzureichen.

Die nach dem 8. März zu
vergebende Ausarbeitung des Projektes
sollte bis zum I. April vollendet sein.

Schupfen, d. 18. Febr. 1899.

Die bestellte Kommission.

r

Eisenkonstruktionen jeder Art,
Veranden, Vordächer, Eisenteile zu
Glasbauten etc. Ausführung nach
eigenen oder andern Zeichnungen.

Suter-Strehler & Co.,
Konstrukt. -Werkstätte, ZÜricll.

Bai* -JPiiwxpeii
fabriziert und hält stets vorrätig

J. Bäumlin, Zürich.
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WA SS ER M ESS ER
für städtische Wasserwerke.

Ueber 180 000 Stück seit 23 Jahren im ununterbrochenen
Betriebe in ca. 600 Städten fast aller Länder

&&¦ aufs anerkannt Beste bewährt, -^gg
Auszeichnungen: Ehrendiplom I. Kl.: Jubilee

International Exhibition, Adelaide 1887. Centennial
International Exhibition, Melbourne 1888.
Ausstellung Charleroi 1896. Silberne
Medaille: Garten- u. Industrie-Ausstellung
Görlitz 1885. Weltausstellung Antwerpen
1885. Welt-Ausstellung Barcelona 1888.

Weltausstellung Brüssel 1888. Allgem. Aus-
Wassermesser Patent

FRITZ

h7

m 77
mHJBRp

.;

Bite
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Meinecke"

MARTI

PATENT „MEiNECKE".
Stellung Hamburg 1895. Goldene Medaille: Health Exhibition
London 1894. Grosser Wettstreit Brüssel 1888. Weltausstellung

1894. Weltausstellung Amsterdam 1895. Ehrendiplom
I. Kl.: Deutsche Ausstellung London 1891. Erste russ. Feuer-

wehr-Ausstellg. Petersburg 1892. — Ausserordentlich einfache

und solide Bauart und sorgfältigste Arbeit. — Weitgehendste
Garantie in Bezug auf Messgenauigkeit
bezw. dauernd empfindliches
Registrieren und Haltbarkeit bei billigsten
Preisen. — Illustrierte Beschreibungen
sowie Zeugnisse gratis ; auf Wunsch
auch Nachweis der Städte, die diese

ausschliesslich verwenden.seit Jahren und

WINTERTHUR

larmwasser-, Central- und Etagen-Heizungen
erstellt unter Garantie für beste Funktion

R. Breitinger, Dreikönigstrasse 18, Zürich.

Niederdruck-, Dampf- und
Warmwasserheizungen, Etagenheizungen,

Oefen und Kochherde, Bäder.

Seidengasse 5,

Ceiitrallieiauiig'eii
erstellen in solidester Ausführung

Haupt, Ammann & Boeder, Zürich,

Abdampfheizungen, Trockenanlagen,
Conditor-Backöfen,

Wascheinrichtungen, Pferdestallungen.

Steinstrasse 64.

*wiiii^*'iujj^itjiK^iy^ii]ry4MjM-u- :.:>—ij<y*]}f*iity'tyv^iL\yi&-^^ i
¦ ¦¦.-'-•;iu/ity1"Jty>'TUJ>-uyijp*'*"i4i>'

S'.—^y-v- ¦ a j yv ,' y y.- ¦ ¦ a- .•' ..•-- ¦ y s "¦. y yv- r. " ¦ yv ¦¦ ¦ /.

Fabriken Landquart

(Schweiz)

empfehlen als

Specialität

Holzbearbeitungsmaschinen
jeder Art, neuester Konstruktion, besonders kräftig gebaut und
in sorgfältigster Ausführung.

Courante Maschinen
stets auf Lager und im Betriebe zu sehen.

Illustrierte Preislisten stehen gerne su Diensten.

BoUadenfabrik Bngw-
"WTLh. Baumann.

Aeltestes Etablissement dieser Branche in der Schweiz.
Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen
aller Systeme.

Rolljalousien
Patent + 5103

mit automatischer Aufzugsvorrichtung.

Neuester, elegantester und bester
Fenster-Verschluss.

— Zugjalousien. —
Jalousieladen.

Prämiert auf allen bis jetzt
beschickten Ausstellungen.

vanBAERI.EFRERES.BALE

SOUDE '.'
.DESINCRUSTANTÈlll

MARÖUE SS-

_A_tteste
über

van Baerle's Kesselsteinsoda Marke S. S.
Antwortlich Ihres Geehrten vom 28. crt. teile ich Ihnen höfl.

mit, dass mich die Wirkunglhrer Kesselsteinsoda Marke S. S. geradezu
überraschte. Ich benutzte dieses Mittel genau drei Monate und hat

mein Kessel nicht nur keinen frischen Stein angesetzt, sondern den
alten Kesselstein sunt grossen Teile — namentlich in den Feuer- und

Gallowayröhren— aufgelöst. In zwei Stunden war mein Kessel
vollständig rein, währenddem ich früher3—4 Tage dazu verwenden
musste. J. Schleuniger.

Klingnau^ den 30. Dezember 1897.

Gysi & Co., Aarau.
Fabrikation feinster

Präcisions-Reisszeuge

für Ingenieure, Architekten, Techniker etc.

~$* Illustrierte Preislisten ««-

gratis und franko.
L.-li iHI'.liili ,18 V

¦ •••••• ••Bleisicherungen,

/ Ausschalter,

7 Umschalter,

Zellenschalter,
Regulierwiderstände.

Schalttafeln.

Fabrik elektrischer Apparate

Akt.-Ges.

Aarburg III.
(Schweiz).

Kataloge gratis und franko. j
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